
 
 

Protokoll 

Organisation: Nutztiergesundheit Schweiz 

Thema: 9. Sitzung Vorstand 

Autor/-in: Laura Sabato NTGS 

Datum: 13.06.2022, 13:30 bis 16:30 

Ort: Online 

Anwesende (Vorsitz unterstrichen): Michel Geinoz (ASR), Reto Wyss (VSKT), Gabri-

elle Schachermayr (BLW), Katharine Stärk (BLV), 

Andreas Raemy (SVW/SVSM), Peter Bosshard 

(SVV), Felix Goldinger (GST), Lukas Perler 

(NTGS) 

Entschuldigt: Hanspeter Kern (SMP) 

Typ: I = Information, P = Pendenz, E = Entscheidung, F = Frage 

Traktandum 1 

Inhalt T
y
p 

Verant-
wortlich 

Endter-
min 

Begrüssung: 

Michel Geinoz begrüsst die Anwesenden zur 9. Sitzung. 

I Geinoz  

Traktandum 2 

Inhalt Typ Verantwort-
lich 

Endter-
min 

Verabschiedung Protokoll vom 14. März 2022: 

Es gibt keine Änderungswünsche. Das Protokoll wird verab-

schiedet. 

Pendenzen zum Protokoll: 

- Pendenz Datenmanagement bei RGS: L. Perler spricht 

darüber unter Traktandum 4. 
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Traktandum 3 

Inhalt Typ Verant-
wortlich 

Endter-
min 

Informationen der Geschäftsstelle 

Personelles: Bei der Geschäftsstelle NTGS keine personellen 
Veränderungen. 

Seite RGS gibt es einige Fluktuationen:  

- Marie-Claude Hennemann will vollständig in tierärztli-
cher Praxis arbeiten und hat ihre Arbeit beim KGD (20%) 
beendet. 

- Lara Moser ist seit anfangs Juni im Mutterschaftsurlaub. 

- Die ehemalige Angestellte Selina Fürst, hilft momentan 
beim KGD noch tageweise aus. 

- Am 1. Juni 2022 hat Frau Natascha Bähler die Nachfolge 
von Martin Lauber in Zürich begonnen. 

- Christine Steiner wird für den Kanton Fribourg (Grange-
neuve) arbeiten und hat auf anfangs Juli 2022 gekündigt. 

Bei RGS wird aktuell eine Nachfolge für Christine Steiner ge-
sucht. 

 

Finanzen: Die Revision hat stattgefunden durch T. Schweizer 
(Periode 2020/2021). Es konnten zusätzliche Abgrenzungen 
getätigt werden. Insgesamt weist NTGS für das überlange Jahr 
einen Gewinn von CHF 45'299.- auf. An der Jahresrechnung 
(Einnahmen/Ausgaben selbst hat sich nichts verändert. (Siehe 
Beilage Jahresbericht, S. 5) 

Quartalsreporting: Stand der Einnahmen und Ausgaben. Wird 
ab Jahr 2022 quartalsweise generiert. (Siehe Beilage «Bilanz 
und Erfolgsrechnung»). 
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Traktandum 4 

Inhalt Typ Verant-
wortlich 

Endter-
min 

Geschäfte aus Ausschuss Rind 

Geinoz informiert aus Sitzung Ausschuss Rind vom 21. Mai 
2022 

a. Rindergesundheit Schweiz 

Betreffend Ausschuss Rind ist es wichtig, den Aufbau RGS stra-
tegisch eng zu begleiten. 
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RGS hat mit den DL-Vereinbarungen inkl. Basis-Gesundheits-
programm gegen aussen für Milchviehhalter gestartet. Die Test-
phase hat bis Ostern gedauert, seither läuft die erste Umset-
zungsphase. 

Über die grundsätzliche Unterstützung von RGS hinaus haben 
Holstein Switzerland und Braunvieh Schweiz eine Starthilfe für 
das Basis-Gesundheitsprogramm zugesagt. Sie unterstützen 
die Tierhalter für die Kosten ihrer jeweiligen Tierärzte. Bis jetzt 
hat RGS ca. 50 DL-Vereinbarungen, welche sich für das kom-
plette RGS Paket entschieden haben. 

Die Mitgliedschaften KGD werden in langfristige Vereinbarun-
gen mit RGS überführt.  

Die online Webinare laufen seit April 2022 monatlich. Es werden 
5 Webinare kostenlos angeboten. Am 6. Juli 2022 findet das 
nächste Webinar statt.  

Die Verhandlungen bezüglich der Tiergesundheit und dem grü-
nen Teppich laufen weiterhin. Am 4. Mai 2022 gab es eine 
grundsätzlich Zustimmung, in der aktuellen Phase wird über den 
Sommer Überzeugungsarbeit in den Regionen geleistet. Ver-
einbart wurde, dass alle Betriebe der regionalen Kommissions-
mitglieder (rund 30-40 Tierhaltungen) besucht werden. Bis Ende 
August wird es einen Zwischenbericht geben und im September 
wird der nächste Entscheid gefällt. Den alldefinitiven Bescheid 
wird es im Frühjahr 2023 durch die Delegiertenversammlung 
BOM geben. P. Bosshard wendet ein, dass die Datenerhebung 
nicht zu sehr strapaziert werden darf. Die Bauern sind müde von 
Anforderungen von allen Seiten. 

 

Datenmanagement bei RGS (siehe Pendenz): Es werden drei 
Ebenen angegangen: 

1. Administrative Verwaltung der Dienstleistungsvereinba-
rungen. Diese soll zukünftig durch unser neues Buchhal-
tungstool (Abacus) erfolgen. Start in 2. Jahreshälfte 
2022. 

2. Erfassung von Checklisten / etc. im Feld. Es kristallisiert 
sich die Zusammenarbeit mit CHIS heraus. Es gibt und 
gab enge Diskussionen mit Michele Bodmer (Projektlei-
tung) und Daniela Hadorn (BLV). Die Programmierung 
von CHIS startet in zweiter Jahreshälfte und erste Ver-
sion soll Ende 2022 vorliegen. Noch etliche Fragen dazu 
sind offen (zB Schnittstellen). 

3. Es braucht ein internes Verwaltungsprogramm bei RGS, 
um Abklärungen, Laborberichte und klinische Laborbe-
funde abzuspeichern. Die Optionen werden aktuell ge-
klärt.  

b. Vorgehen Zitzenversiegelung – Schreiben GST 

Brief von GST. Anhand Traktandenliste.  

M. Geinoz gibt ein, dass bei einem Verbot der Zitzenver-
siegler es nur noch die Antibiotika für die Trockenstel-
lung gibt.  
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Die Frage ist, ob NTGS aktiv werden soll und was getan 
werden kann. A. Raemy schliesst sich der Meinung von 
M. Geinoz a. L. Perler gibt zu bedenken, dass die Mög-
lichkeiten und Einflussnahme limitiert sind. Unsere Auf-
gabe ist es, dort positives zu bewirken. R. Wyss unter-
streicht den Handlungsbedarf, da die sinnvolle Reduk-
tion von Antibiotikaeinsatz wichtig ist. 

Entscheid: NTGS soll den Kontakt zur Sortenorganisa-
tion Gruyère suchen. Dazu soll zuerst ein Positionspapier 
erstellt werden, dass die Haltung der NTGS in diesem 
Thema verdeutlicht. RGS soll dieses Papier erstellen. 
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Traktandum 5 

Inhalt Typ Verant-
wortlich 

Endter-
min 

Geschäfte aus Ausschuss Schwein 

P. Bosshard informiert aus den Sitzungen Ausschuss Schwein 

Entwicklung Schweinegesundheitsdienst, Rolle NTGS 

Es ist viel gelaufen in den letzten Monaten. NTGS hat viel Res-
sourcen investiert, wie die Schweinegesundheit in Zukunft ge-
staltet werden kann. Eine Arbeitsgruppe unter der Leitung von 
Suisseporcs hat ein Grobkonzept erstellt, das wiederholt mit 
mehreren Beteiligten konsolidiert wurde. Dieses Grobkonzept 
wird per Mitte Jahr den Veterinärbehörden unterbreitet. Darin ist 
vorgesehen, dass NTGS eine operative Verantwortung über-
nimmt. 

BLV und Kantone ihrerseits haben ein Zielbild für die Schweine-
gesund erarbeitet. Dies soll auch im Juni 2022 verabschiedet 
werden. Arbeiten in Arbeitsgruppen wurden bereits aufgenom-
men. 

In der Diskussion gibt M. Geinoz ein, dass aus seiner Sicht die 
Zuständigkeiten teilweise noch besser geklärt werden können. 
M. Pfister sieht diese Bedenken, erinnert aber an die Geschichte 
des SGD und das aktuelle Umfeld. R. Wyss hat Zweifel, ob die 
gewählte strategische Ebene sich bewähren wird. 

L. Perler gibt ein, dass die öffentlich rechtlichen Gelder in den 
mittleren Teil auf dem Schema des Grobkonzept einfliessen 
werden. Der untere Teil ist Markt und dort wird das Gesund-
heitsprogramm angewendet. Es könnte beispielsweise neben 
den aktuellen Organisationen auch Tierarztpraxis einsteigen. 
Ein zentraler Punkt ist, dass zukünftig eine Trennung erfolgt zwi-
schen den zentralen (und neutralen) Aufgaben und der Veran-
kerung bei den Akteuren im Markt. Für F. Goldinger ist gegeben, 
dass die Tierärzte nicht mehr als Vertragstierärzte arbeiten wer-
den, sobald Medikamente direkt verkauft werden. M. Pfister 
sieht eine Herausforderung, dass grosse Ansprüche gestellt 

 

I 

 

 

Boss-
hard 

 

 

 

 



 

 

 

5/7 

werden, obwohl die öffentlichen Mittel am SGD nur einen Min-
deranteil ausmachen. 

 

 

Traktandum 6 

Inhalt Typ Verant-
wortlich 

Endter-
min 

Formelle Verabschiedung Projektantrag 

«tierartübergreifender Diagnoseschlüssel» 

 

L. Perler bedankt sich für die Rückmeldungen auf die schriftli-
che Konsultation auf den überarbeiteten Projektantrag. Es ist 
eine klare Unterstützung für das Vorhaben zu spüren. Es ist 
aber wichtig, alle betroffenen Organisationen frühzeitig zu kon-
taktieren.  

Nach der heutigen formellen Verabschiedung des Projektan-
trags erfolgt die Einreichung bei den Finanzgebern. Sofern 
Vereinbarungen abgeschlossen werden können, erfolgt das 
Kick-Off Meeting noch im Herbst 2022. Zeitraum anschlies-
send 2 Jahre für die Projektarbeit. 

Entscheid: Der Vorstand verabschiedet einstimmig den Pro-
jektantrag. 
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Traktandum 7 

Inhalt Typ Verant-
wortlich 

Endter-
min 

Information Projekte 

Kenntnisse von laufenden Arbeiten.  

a. Abgeschlossene Projekte seit März 2022 

- Der Schlussbericht zur BVD im Kanton Fribourg wurde 
erstellt. Es kam eine positive Rückmeldung vom Kan-
tonstierarzt FR, dass die Arbeit sehr geschätzt wurde. 
Die BVD Situation im Kanton Fr hat sich vom 2021 auf 
2022 verbessert. 

- Der Schlussbericht zur Tierseuchenübung NOSOS 
wurde erstellt. Aktuell hat die Aufarbeitung der Erkennt-
nisse sowohl bei den Behörden als auch auf privater 
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Seite begonnen.  

b. laufende Projekte 

- Die Vorabklärungen zur Paratuberkulose wurden Ende 
Mai dem BLW QNAF unterbreitet. Der Schlussbericht 
ist in Unterlagen beigelegt. Es muss eine 50% Eigenfi-
nanzierung sichergestellt sein. Erste positive Signale 
dazu sind vorhanden (zB Emmi). Der Vorstand ist sich 
in der Diskussion einig, dass die Paratuberkulose eine 
langfristige Angelegenheit ist. 

- Zusammenarbeit Tierarzt-Tierhalter Kt. Bern: Ver-
schiedene Massnahmen wurden zugunsten TH und TA 
erarbeitet, was den Einstieg in die Bestandesbetreu-
ung und Medizin erleichtern soll. Es wurde entschieden 
mit CHIS zusammen zu arbeiten. Die Vorabklärungen 
wurden Ende Mai dem BLW QNAF unterbreitet. Der 
Schlussbericht ist in Unterlagen beigelegt. 

c. anstehende Projekte 

-    Administrative Unterstützung des Kantons Solothurn bei 
der freiwilligen Moderhinke-Sanierung. Alles was BGK 
im Feld machen kann, soll BGK machen. Wenn Unter-
stützung auf Administrativer Ebene nötig ist, kann gehol-
fen werden.  

-  Wiedereinführung der Verfütterung von tierischen Eiweis-
sen an Nutztiere. Eine Arbeitsgruppe wird vom Bauern-
verband geleitet. NTGS kann sich hier fachliche einbrin-
gen (Konzepte Branche, etc.). K. Stärk gibt ein, dass zu 
diesem Dossier etliche Drücke einwirken. Der Zeitplan 
für eine Anpassung der Verordnung könnte noch Ände-
rungen unterliegen. Eine Konsultation im Herbst ist als 
frühest möglicher Termin zu sehen. 
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Traktandum 8 

Inhalt Typ Verant-
wortlich 

Endter-
min 

Mitgliederversammlung vom 30. Juni 2022 

 

a. Neue Mitglieder 

Swissbeef zählt als neues Mitglied. 

Die Umwandlung der Mitgliedschaft von IG-Kalbfleisch zu 
SKMV ist zudem beantragt. 

 

b. Anträge 

Die Einladungen zur Mitgliederversammlung gehen diese Wo-
che raus. Bislang sind keine Anträge eingetroffen. 
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c. Mitgliederbeitrag 2023 

Vorschlag M. Geinoz Der Mitgliederbeitrag kann für das Jahr 
2023 gleichbehalten werden wie bisher = CHF 3'000 jährlich. 
Entscheid: Der Vorstand bestätigt diesen Antrag betreffend 
Mitgliederbeitrag. 
 

L. Perler Wir zählen 19 Organisationen als Mitglieder inkl. des 
neuen Mitglieds. 

 

 

 

E 

 

Traktandum 9 

Inhalt Typ Verant-
wortlich 

Endter-
min 

 Varia 

Raemy frägt nach wie die Zusammenarbeit von NTGS mit den 
übrigen Tiergesundheitsdiensten ist (BGK und BGD). L. Perler 
antwortet, dass Kontakt mit BGK gepflegt wird, mit Bienen 
(BGD) aber weniger. Es findet aktuell eine Umfrage z. H. der 
VSKT betreffend Dienstleistungen TGDs statt. Leider sind die 
Ressourcen von NTGS aktuell mit den Arbeiten zu Rind und 
Schwein stark ausgeschöpft, was nichts an der Wichtigkeit 
mindert. Der erste Schritt Richtung kleine WDK könnte die 
Gründung eines Ausschusses sein (wie bei Rind und 
Schwein), der sich mit Gesundheitsthemen kleine WDK. be-
fasst. M. Geinoz gibt zu bedenken, dass Erweiterungen erst in 
Angriff genommen werden können, wenn Entscheidungen 
über die Bundesmittel getroffen wurden (Kompetenz- und In-
novationsnetzwerk AP22+). 

 

Die nächste Sitzung Vorstand NTGS findet am 20. September 
2022 in der Fellenbergstube 13:30 – 16:30 Uhr statt. 
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